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Andacht

Gedanken zu Genesis 12,2: „Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein!“

Mit diesem Segenswort schickt Gott Abraham auf 
die Reise. Dieser Segen schenkt Abraham die Kraft 
und den Mut, sein vertrautes Zuhause zu verlassen 
und Neues zu wagen.

In diesem Segenswort wird deutlich, was für Abra-
ham zuerst kam: Erst erhielt er den Segen und dann 
begann die Reise.

Ich frage mich: Was steht bei mir am Anfang? Aus 
welcher Quelle schöpfe ich Kraft, Freude, Geduld, 
Humor und was ich sonst zum Leben brauche?

Am Anfang des Lebensweges ist mir und ist Ihnen 
Gottes Segen zugesprochen worden, nämlich bei 
unserer Taufe. In der Taufe wird ja das Leben des 
Täuflings, sein ganzer Lebensweg, in Gottes Hand 
gegeben und seiner Güte anvertraut. Das bedeu-
tet: Mit dem Segen wird die Lebensenergie Gottes 
auf den Gesegneten übertragen, im Segen fließt die 
Kraft, die Energie des Lebens, die von Gott ausgeht. 
So wie das Einatmen und Ausatmen zum Lebendig
sein dazugehört, so gehört das Empfangen und Wei
tergeben des Segens zum Christsein dazu.

Um sich das neu bewusst zu machen, können die 
Irischen Segensprüche eine Anregung sein. Sie stel-
len den Menschen, der sie betet, in die Wirkmacht 
Gottes und damit in seinen Segensraum hinein, sie 
versetzen uns mitten in unserer Wirklichkeit in die 
Wirklichkeit Gottes hinein, wir betreten mit ihnen 
heiligen Boden:

„Gesegnet sei die Ruhe der Nacht und dein erster 
Blick in das Licht des neuen Tages.
Gesegnet sei jeder Atemzug, der dich belebt.
Gesegnet sei die Vorfreude, die deiner Hoffnung 
Leben einhaucht.
Gesegnet sei die Stunde der Enttäuschung, die ein 
Freund mit dir teilt.
Gesegnet sei jede Geste deiner Menschenfreund
lichkeit und jeder Mensch, dem du begegnest.
Gesegnet sei das Glück, das dich leise berührt, und 
der weite Horizont, der dein enges Herz öffnet.
Gesegnet seien alle deine Tage und jede Stunde, 
denn du bist behütet.
Gesegnet sei jeder Augenblick, in dem ein Mensch 
durch dich gesegnet ist.“

Mit herzlichen Segenswünschen
Ulrike Rehm-Kuhn
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Apfel, Nuss und Mandelkern …

Tradition und Brauchtum rund um St. Martin

Vortrag und Austausch:

Dienstag, 7. November, 14.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Friedenskirche

Ausgehend von der historischen Gestalt des Martin 
von Tours, einer der wichtigsten Heiligengestalten 
des Mittelalters, betrachten wir Brauchtum und Tra-
ditionen. Mit Methoden des biografischen Lernens 
greifen wir auf die Erfahrungen der Teilnehmenden 
zurück.

Übrigens erhielt Martin Luther seinen Vornamen, 
weil er am Gedenktag des Heiligen getauft wurde. 
In der heutigen Zeit verschwindet die Gestalt des 
Ritters, Mönchs und Bischofs häufig hinter einem 
roten Weihnachtsmannkostüm US-amerikanischer 
Herkunft. Wir machen uns auf die Suche nach den 
Ursprüngen.

Der Vortrag findet im Rahmen des Seniorentreffs 
statt, ist jedoch für alle Interessierten offen.Fo
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Erwachsenenbildung
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Erwachsenenbildung
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Mittwoch, 8. November 2017, 9.30–11.00 Uhr 
im Gemeinde saal der Friedenskirche Ansbach

 • Wie können wir Weihnachten und die Frohe Bot-
schaft von Jesu Geburt für Kinder im Alter von 0 
bis 7 Jahren erlebbar gestalten? 

 • Welche Möglichkeiten gibt es, religiöse Inhalte 
zum Weihnachtsfest schon an die Kleinsten wei-
terzugeben/-erzählen?

Mit diesen Fragen wollen wir uns bei dem Seminar-
angebot für Eltern und ehrenamtliche Mitarbeiter 
in der Arbeit mit Kindern beschäftigen. Dabei wer-
den wir nicht nur darüber reden, sondern verschie-
dene Methoden und Ideen zum Thema Weihnach-
ten gleich ausprobieren. Sie bekommen praktische 
Tipps und Anregungen für sich persönlich, aber 
auch für die Umsetzung in Mutter-Kind-Gruppen 
oder im Minigottesdienst.

Weihnachten feiern mit Kindern im Alter von 0 bis 7 Jahren

Praktische Tipps und Anregungen 

Anmeldung bitte unter:
Evangelisches Forum Westmittelfranken
Schaitbergerstraße 18, 91522 Ansbach
Telefon 0981 95449, Fax 0981 95447
E-Mail evang.forum-westmittelfranken@elkb.de

Die Teilnehmergebühr beträgt 7,– €.
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Erwachsenenbildung

Die 12 Apostel – Wirkung und Legenden

Öffentlicher Vortrag im Rahmen eines Treffens der Gemeindehilfe am
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Mittwoch, 29. November 2017 um 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche

Referent: Pfarrer Jens Porep

Dabei werden folgende Fragen angesprochen:

 • Welche Rolle spielen die 12 von Jesus ausgesand-
ten Jünger in der jungen Kirche? 

 • Wie verändert sich ihre Bedeutung im Laufe der 
Jahrhunderte? 

 • Wie wird ihr  Wirken in Kunst und Kultur aufge-
nommen? 

 • Welche Legenden werden mit ihnen verbunden? 
 • Welche Bräuche sind mit diesen Gestalten ver-
bunden?



Gottesdienste

Familiengottesdienst

Am Freitag, den 10. November 2017 um 16.00 
Uhr laden wir alle, Groß und Klein, zum Familien-
gottesdienst ein. 

Dem Gottesdienst schließt sich der Laternenzug ins 
Bezirksklinikum Ansbach an, wo wir an verschiede-
nen Stationen Martinslieder singen.

Den Abend lassen wir dann im Pfarrhof ausklingen 
und genießen die ersten Lebkuchen, Kinderpunsch 
und Glühwein. 

Minigottesdienst

Der heilige St. Martin kommt zu Besuch

Alle Kinder im Alter von 0 bis 7 Jahren sind zusam-
men mit ihren Geschwistern, Eltern und Großeltern 
herzlich eingeladen zum Minigottesdienst am 12. 
November 2017, 11.00 Uhr.

Diesmal kommt der heilige St. Martin zu Besuch. 
Er bringt uns eine spannende Geschichte mit und 
möchte etwas mit uns teilen – was das ist, das bleibt 
noch eine Überraschung.

Der Gottesdienst dauert ca. 
eine halbe Stunde. Danach ist 
noch Zeit für einen gemütlichen 
Ausklang mit Tee, Kaffee und 
Keksen. A
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Gottesdienste

Der Trauer Raum geben

Gottesdienst zum Gedenken an die 
verstorbenen Gemeindeglieder

Am Ewigkeitssonntag, dem 26. November, 
gedenken wir im Gottesdienst in der Friedenskirche 
um 10.00 Uhr all der Gemeindeglieder, die in diesem 
Kirchenjahr aus unserer Mitte verstorben sind. Ihre 
Namen werden verlesen, wir entzünden ein Erinne-
rungslicht für sie und wir beten für sie und ihre trau-
ernden Angehörigen. Der Kirchenchor gestaltet die-
sen Gottesdienst musikalisch aus. Die Angehörigen 
werden dazu gesondert eingeladen.

Zur Besinnung kommen

Buß- und Bet-Tag wird ökumenisch 
begangen

Seit einigen Jahren ist der Buß- und Bettag kein 
gesetzlicher Feiertag mehr. Die evangelischen Chris-
ten und viele andere halten jedoch an diesem Tag 
der Besinnung und der Einkehr fest.

An diesem Tag, Mittwoch, den 22. Novem-
ber, feiern wir um 19.00 Uhr einen ökumenischen 
Abendmahlsgottesdienst in der Friedenskirche. 
Vikarin Simone Fucker wird den Gottesdienst samt 
Abendmahlsfeier leiten. Predigen wird Pastor Rein-
hard Wick von der methodistischen Kirche, der am 
24.9.2017 in seinen Dienst in Ansbach eingeführt 
wurde. Es ist eine gute Gelegenheit, ihn kennenzu-
lernen,

Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme, dass Ihnen 
Gemeinschaft, Umkehr und Besinnung wichtig sind. 
Die Abstimmung mit den Füßen ist immer das deut-
lichste Zeichen.
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Krabbelgruppe Friedenskirche
Immer Freitagvormittag um 9.30 Uhr im 
Gemeinde saal der Friedenskirche. Zusammen 
wollen wir singen, spielen und auch manchmal 
frühstücken.

Kinder- und Jugendarbeit

Vorschau

Im Dezember treffen wir uns wöchentlich zur 
Krippenspielprobe. Alle, die gerne beim diesjäh-
rigen Krippenspiel mitmachen wollen, sind dazu 
herzlich eingeladen.

Rollenverteilung: Freitag, 1.12.2017
Krippenspielproben: Jeweils Freitag, 8., 15. und 
22.12.2017
Generalprobe: Samstag, 23.12.2017

Termine

Freitag, 10.11.2017, 15.00 Uhr Generalprobe 
Schattentheater
Freitag, 10.11.2017, 16.00 Uhr Sankt-Martins- 
Gottesdienst, anschließend Laternen umzug
Freitag, 17.11.2017, 15.00 Uhr Open-end- 
Plätzchenback-Abend für Brot für die Welt
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Die Friekis haben zusammen ein wunderschönes 
Wochenende im CVJM-Haus in Leutershausen ver-
bracht. Neben Kickern, Tischtennis und Werwolf 
spielen haben wir auch gemeinsam gekocht und 
gebastelt. Zu den Highlights zählten das Lagerfeuer 
mit Stockbrot, ein Ausflug nach Leutershausen, ein 
Filme abend mit Mr. Bean und ein ausgiebiger Brunch 
am Sonntag. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal herzlich bei allen Eltern für die umfangreiche 
Unterstützung bedanken!
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Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Diesmal stand ein Spaziergang der besonderen Art 
auf unserem Programm. Frau Albrecht hatte uns zu 
einer Stadtführung eingeladen. Wir besichtigten 
viele interessante Orte in Ansbach, z. B. den Schloss-
hof, die Markgrafengruft, die Schwanenritterkapelle 
… und vieles mehr. Vom Rundgang zur Heimatkunde 
waren die Kinder total begeistert. Man möchte ja 
schließlich etwas wissen über die Stadt, in der wir 
leben.

Ihr pädagogisches Team vom 
Kindergarten Türkenstraße
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Gemeindeleben

Vorankündigungen

Freitag, 8. Dezember um 18.00 Uhr
Adventsabend für Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter

Samstag, 9. Dezember um 18.30 Uhr
Vorweihnachtliches Konzert mit „Soulteens“ Ans-
bach und Hennenbacher Gospelkids
 
Samstag, 16. Dezember um 17.00 Uhr
Ansbacher Spreißeli mit Niederndorfer Saitenmusik 
und Niederndorfer Zweigesang. Gert Link liest die 
Weihnachtsgeschichte in fränkischer Mundart.

Kirchgeld  
stärkt die Gemeinde
Vor der Sommerpause wurde der Kirchgeldbescheid 
verteilt. Herzlich bedanken möchten wir uns bei den 
über 360 Gemeindemitgliedern, die schon überwie-
sen haben. Bisher ist ein Betrag von 8 996,– Euro 
zusammengekommen. Gottes Segen allen Gebern 
und der Verwendung der Gaben wünschen wir und 
sagen ein herzliches Dankeschön.

Das Kirchgeld ist ein Zeichen der Zugehörigkeit und 
stärkt das Miteinander. Es geht also nicht nur um die 
finanzielle Stärkung der Gemeinde und ihrer Auf-
gaben. Gemeinsam leisten wir etwas und tragen zu 
einem lebendigen Leben in der Gemeinde bei. Der 
Beitrag ist für „unsere“ Gemeinde bestimmt. Freund-
lich möchten wir noch einmal die Gemeindeglieder, 
die ihren Beitrag bisher noch nicht geleistet haben, 
daran erinnern.

Im Namen des Kirchenvorstandes
Pfarrer Jens Porep

Mitwirkende gesucht

Für den Gottesdienst am Heilig Abend um 18.00 Uhr 
suchen wir noch Freiwillige, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung mitwirken möchten. Ein erstes 
Vorbereitungstreffen findet statt am Donnerstag, 
9. November, 19.30 Uhr im Gemeindesaal.
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Alle Termine auf einen Blick

Donnerstag, 2. November
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sonnenblume

Samstag, 4. November
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Dienstag, 7. November
14.30 Uhr Seniorentreff
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 10. November
15.00 Uhr „Friekis“
16.00 Uhr Sankt-Martins-Gottesdienst, 
anschließend Laternenumzug

Sonntag, 12. November
11.00 Uhr Kirchenkaffee
11.00 Uhr Minigottesdienst

Dienstag, 14. November
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 16. November
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 17. November
15.00 Uhr „Friekis“

Samstag, 18. November
10.00 Uhr Konfi-Tag
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Dienstag, 21. November
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 22. November
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag

26. November
10.00 Uhr Gedenkgottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag

Dienstag, 28. November
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 29. November
17.30 Uhr Gemeindehilfe



Adressen

Pfarrer Jens Porep, Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Telefon Pfarramt 0981 61996

Pfarrerin Ulrike Rehm-Kuhn, Bezirksklinikum  
Ansbach, Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach 
Telefon 0981 4653-2470

Diakonin Kathrin Regenhardt, Falkenweg 3 a,  
91522 Ansbach, Telefon 0981 46089-602

Vikarin Simone Fucker, Luisenstraße 2, 91522 Ansbach 
Telefon 0176 84404925

Wochenendbereitschaft der evangelischen Kirche  
in Ansbach von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 
Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr 
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127 
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 
www.ansbach-friedenskirche.de  
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand  
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996 
Vertrauensfrau Christa Bogenreuther, 
 Telefon 0981 63765  
(Stellvertretung Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311)

Kirchnerin Sabine Splettstößer

Kirchner- und Hausmeisterteam  
Uta Danziger, Agnieszka und Manfred Steinhauer 
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach 
( Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“,  
Thomas straße 14, 91522 Ansbach  
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  
0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche: 
Sparkasse Ansbach 
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64 
BIC BYLADEM1ANS

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Jens Porep

Satz und Layout: Dieter Stockert & Eva Mangels

 Auf lage: 1900 Exemplare

Nächster Redaktionsschluss: 14. November 2017

Weitere Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
(Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144)

Hauskreis Lateinamerikanisch
jeden Freitag von 19.00 bis 21.00 Uhr (Ana Zahn)

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr


